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Drei fehone neue Lieder.

1. Rater Kunjt, de veel exfahren 2w
.~ Rann det woll wat fdhonres 2.
3. Wie fommt man aus WVerlegenheit®

SDas Grite.

Anna Kunjt, de fpride Jungfer:

1. Vater Kunjt, de veel erfahren, haar een Dodyrer jung
an Sabren; blbih wav je Ui vief davto, drum witnfibt wnan=
der fe to Froo. Hurje und v Hevje, Hurje v jemine,
un de 0L e fei jo gern, dat fe debt de MWelt Hermebrn

2 Vnna Kunjt, de biibfoe Deern, wullen alfe Midinner
gern s ob e ficd (Gpen wac un moy, nna  blief jters foblt
un Iprod.  Hurje 1. e, jagt fe, dat geibt nicy an, nun
un nie nebm i€ en Mianu-

3. Frig, cen Schnieder glaat un {chier, {dblant ad Diing
fe an cen Wind, Kim in Frad un fbmarte Hoos, LHOD
ehr Hard un MNadelpoos.  Hurje :c.  Navel, Maaf un alle
98att mien, Swerntnool un de Gel 8 dien.

4. 9adelpoos un Biigelifen, und dat Maad [et fe fick
wicfen; dodh fe ftode ik an de Geel, mennt” et lobnt damit
o veel.  Hurje . Wat nir ut, glof ficheelich, denn de Eel
gefallt mie nid.

5. fam een Sdofter dhrd un dord, wor verleeft o
in dat Gbor; Acdbterflicen macbte {tood ebr de goode Edyooiter
bppd.  Hurje 2. He wull ebr of obn to sablen, jimmer
jtart de €dob verjahlen.

6. Gf, jeqr fe, it nebm fenn Schojter, Teeber gab

it in een Kiojter; Flicd un Klifter, Wiché un Sdmeer, dars
nady fO0( it fren Wegebr.  Hurje 2. Mag feen Stood,
fannft div wat maln, nee it laat mie nid verfablen.
7. Hein, der life fdmude Fijder, babl fit oo von cbe
gen Wijcher; fe moofr bannigen Standal, a8 fe fprof von
Kreft un Aal.  Hervje 20, Ne, du tvedft mie mit dien Steet
fiher nich int HodyticvDett. .
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®anf fchone neue Lieder,

MNetnr, nehn, o8 it ju toll.

Gin fdhones Maden cinfam fak.
Die goldene Jeit.

Das Grofie mag Leben - und loben.
Komm, o Gretchen, Holdes.

ST 89 B0

Das Grite.
Dasd verliebte Maddben.

4. Jein, nein, nein, e8 it 3u foll,
Staniiq Jabre find fdhon voll;

K vergeh’ in Liebediwabn,

Denn ja Keiner wird mein Mann;
Oein, nein, nein, nein,

Keiner will midy fret’n;

tein, nein, nein, mnein,

Setner wift mith frel'n:

2. Ob id oft yum Fangen gel’,
Daf die Leut’ meine Kleidev feh’!
e feb’n mid freundlid an,

Aber Keiner wird mein Dann§
e Neinonkine o00?

3. Selbjt der Spiegel fagt’'s mit freu,
Daf ith gar nidt DAFlich feis
Pug’ midh vaus auch, toie i fann,
Aber Keiner: wivd mein Mann
5,0 Jtein, netn 3¢, ¢

4. fieber Gott, {o [af mid frefn,
Mot ver Mann audy baglic fein,
Man gewibnt Jidy fhon darvan,

Aber nur dod einen Mann !
Ja, ja, ja, ia,

tur dody einen Mann !
34, g4, ja, in,

Stur dody einen Mann.




	Das Erste. Anna Kunst, de spröde Jungfer.
	[Seite]


